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Wir leben in einer Stadt mit einem hohen Durchschnittsalter und einem hohen Anteil der 

Menschen mit geringem Einkommen. Nach deutschen Maßstäben ist die Lebenserwartung 

in Halle gering, das Gesundheitsverhalten unterentwickelt und in den meisten 

Morbiditätsstatistiken belegt Halle hintere Plätze. Vor diesem Hintergrund war die 

Mitgliederentwicklung der Sportvereine im letzten Jahrzehnt von 14% auf 18 % so wichtig. 

Diese soll plötzlich auf dem Spiel stehen?! 

Wir bitten Sie und fordern Sie auf, alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um einen 

Kollaps des gemeinnützigen Vereinssports in Halle zu verhindern!  

• Helfen Sie, die vielen ehrenamtlich Engagierten im Sport bei der Stange zu 

halten! Sie trugen während der Coronakrise die Hauptlast beim Erklären und 

Durchsetzen der Coronaschutzmaßnahmen. Es ist erschöpfend und demoralisierend, 

nun wieder die Hauptlast beim Erklären und Durchsetzen der Maßnahmen zur 

Bewältigung der Energiekrise tragen zu müssen. 

• Halten Sie die den städtischen Haushalt für den Sport stabil! Planen sie mehr 

ein! … denn es wird künftig mehr kosten, das Ideal „Sport für alle“ aufrecht zu 

erhalten. 

• Lassen Sie die Sportstätten so lange wie möglich offen! Trotz des bedrohlichen 

Umfelds brauchen die Engagierten in den Sportvereine und die Sportler:innen 

Perspektiven und Hoffnung.   

• Erklären Sie dem Land, dem Bund und den Parteien die für den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt schädliche Mechanik. Auch finanzschwache 

die für den Kommunen müssen befähigt bleiben, freiwillige Leistungen aufrecht 

zu erhalten. Steigen die Energiepreise drastisch, müssen freiwillige Leistungen 

angemessen aufgestockt werden! 

Die Sportvereine in Halle werden ihren Teil leisten und haben sich z.B. der Initiative des 

DOSB zur Einsparung von 20 % Energie angeschlossen. Als Zweckoptimisten vertrauen wir 

auf das gewohnte Miteinander der Stadtgesellschaft bei der Bewältigung von Krisen.  

 

Halle, 26.09.2022 
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